
Wer aber durch die
Tür hineingeht, ist der
Hirt der Schafe. Ihm
öffnet der Türhüter, und
die Schafe hören auf
seine Stimme; er ruft die
Schafe, die ihm gehö-
ren, einzeln beim Namen
und führt sie hinaus.

M A R I A Nr.16/90T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 6. - 13.Mai 1990

PFARRKALENDER: Sonntag, 6.Mai 4.S0NNTAG DER OSTERZEIT
WELTGEBETSTAG FÜR GEISTLICHE BERUFE

L 1: Apg 2,14a.36-41; L 2: 1 Petr 2,20b-25; Ev: Joh 10,1-10
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACHl

Dienstag, 8.Hai, 19 Uhr: Frauenmesse
Donnerstag, 10.Hai, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 11.Hai, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 12.~1ai, 18.15 Uhr: Maiandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
(ein Chor aus Holland singt die
"Krönungsmesse" von \~.A.Hozart)

Sonntag, 13.Hai: 5.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 6,1-7; L 2: 1 Petr 2,4-9; Ev: Joh 14,1-12

9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe im Pfarrsaal
(zum Huttertag gestaltet von der Jungschar) und
Dritte Welt-Stand

HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6 (entfällt am Samstag), 8 und 19 Uhr

Maiandacht: täglich außer Sonntag um 18.15 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Hinuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Hildegardkreis: Dienstag, 8.Hai, 18 Uhr, im großen Gruppenraum
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Hittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Hittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 10.Hai, 15 Uhr, im Pfarrsaal
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Frauenmesse: Dienstag, 8.Hai, 19 Uhr, in der Schmerzenskapelle
Offene Frauengruppe: Dienstag, 8.Hai, 20 Uhr, im kleinen Gruppenraum.

Aktuelles Thema: "Wenn Gott Frauen ruft"
Club Creativ: Hittwoch, 9.Hai, 9 Uhr, im Pfarrsaal
Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristenvolksschule
Mütterseminar I: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im kleinen Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
VORANKÜNDIGUNG: "Ein Tag in Haselbach": Dienstag, 12.Juni.

KATHOLISCHE JUGEND:
Treffpunkt Jugend Maria Treu: Hitt\\'och,9.Hai, 20 - 22 Uhr, im Jugendheim
Jugendgebet: Freitag, 11.Hai, 19.30 Uhr, im Jugendheim

Vor s c hau:
Hontag, 14.Hai, 18.30 Uhr: Bibelabend im kleinen Gruppenraum
Dienstag, 15.Hai, 20 Uhr: ORGELABEND Prof.Erika Adler-Polzer
Mittwoch, 16.Hai, 10 Uhr: Bibelrunde im kleinen Gruppenraum
Donnerstag, 17.Hai, 15 Uhr: Seniorenmesse, anschI. Seniorenjause

1.Stock des Kollegiums
Hontag, 21.Hai, 18.15 Uhr: Maiandacht der Männer, anschI.

geselliges Beisammensein zum Abschluß des
Arbeitsjahres.

mit Geburtstagsfeier im

*
E~macht das Glück und den Wert
des Lebens aus, in etwas Größerem
aufzugehen, als man selbst ist.

Pierre Teilhord de Chordin

Eigentümer, Herausg., Vervielfältiger: Pfarre Haria Treu,
]080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



Wenn Go t
dich

ruft
Ein Priester wird heute

vielleicht nicht mehr
auf Händen getragen,

dafür aber
strecken sich ihm

tausend Hände entgegen.

Ein Priester wird heute
vielleicht nicht mehr

herumgereicht,
dafür aber

verzweifelt
gesucht.

**************************************************Cebetsrneinunq
des Pepstes

für
Mai

• Daß sich jede Form der Teilnahme
und Tätigkeit der Frauen in der
Kirche an Vlar ia orientiere

Aufdrn ersten Blick mutet diese
Grbctsbinc seltsam Oll. als l.uüpf« sie
11011110.1und ohne Dis/(III: WI das
Pauluswort: .Die Frau mogc in der
Kirche schweigen!" ,Oll. Das kann doch
nicht gemeint sein. Uberall in den
Gemeinden sind es die Frauen. diefür
Leben und Kontinuiuit sorgen. die
mitdenken UII<! Mitverantwortung
l/'{/gCII, DOrt/1I1 diirfen ,,'ir diese
Gebetsbiuc \I'ohl auch .10 verstehen:
\Ii'r an Muria Mafl nimnu . orientiert
sie h ge\\ 'if! (1/) i III'~'III bergeversei zenden
Glauben. Er dill/aha auch von ihrer
Harlll<idigkeil iCI"IICIl Die (I/i zuriick-
,:;(',\('1:1(' Maria .blicb inuucr dran" , Es
ist \l'iIllrllafiig :11 beten in dieser Zeit
UI1IFrauen, die sich (111.1' dem HCI':cII
der Kirche nicht vcrgroulcn /(1.1.1('11,

Fmu('II, die glauben IIlIcI beten. Und
dann aber auch dCII Mund aufmachen.
Wie Maria.

Wo führt das hin, sag~n die Leute, wenn man die Bihel wörtlich nin~n_lt1
Ins Leben sazt Iesus "Ich bin die Tür: wer durch mich hineingeht. \\ ird
zerettet werden". Wer \yeig, sagen die Leute, Und bkihen dr:l1..iI~envor dero
Bibel der Tür und dem Lehen, ",

**************************************************

rJAuf den Wegen der Erde
bist du gegangen. Mutter,
.iuf Srragen und Pfaden ..

Heute. Mutter.
geh:-.tdu .iuf den \\'egen de" Himmels.

hinterLif.'t Spuren von Licht
und Rosenblüten.

\\'o immer du dich .iuch he\\·eg,~t.
hijrl> :IUJ" meine Bitte,

l'n,~ert>liehe Fr.lU vorn \\·l>ge.

Dom Helder Comora

A Von Loere



Und wohin ich gehe -
den Weg dorthin kennt
ihr. Thomas sagte zu
ihm: Herr, wir wissen
nicht, wohin du gehst.
Wie sollen wir dann den
Weg kennen? Jesusr- sagte zu ihm: Ich bin der
Weg und die Wahrheit
und das Leben; niemand
kommt zum Vater außer
durch mich.

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel Nr.17/90
Woche: 13. - 20.Mai 1990

PFARRKALENDER: Sonntag, 13.Mai: 5.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 6,1-7; L 2: 1 Petr 2,4-9; Ev: Joh 14,1-12

SAMMLUNG FÜR DEN DIÖZ.HILFSFONDS FÜR SCHWANGERE IN NOTSITUATIONEN
9.30 Uhr: Familienmesse, anschl.Pfarrcafe (zum Muttertag ge-

staltet von der Jungschar) und Dritte Welt-Stand
Donnerstag, 17.Mai, 6.30 Uhr: Laudes

15 Uhr: Seniorenmesse in der Kapelle
Freitag, 18.Mai: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
nach der Abendmesse bis 21 Uhr: Abendgebetsstunden

Samstag, 19.Mai, 18.15 Uhr: Maiandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 20.Mai: 6.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 8,5-8.14-17; L 2: 1 Petr 3,15-18; Ev: Joh 14,15-21
9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der Volksschule Lange Gasse

Sammeiergebnis: Kirchendach (6.5.) S 11.786,-- Danke!
HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6 (entfällt am Samstag), 8 und 19 Uhr
Maiandacht: täglich außer Sonntag um 18.15 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Bibelabend: Montag, 14.Mai, 18.30 Uhr, im kl.Gruppenraum (Buch Josua, Kap.1-24)
ORGELABEND Prof.Erika Adler-Polzer: Dienstag, 15.Mai, 20 Uhr.
Bibelrunde: Mittwoch, 16.Mai, 10 Uhr, im kl.Gruppenraum (Apg 15,1-32/1.Konzil der Kirche)
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Seniorenclub: Donnerstag, 17.Mai, 15 Uhr: hl.Messe, anschi. um 15.45 Uhr: Seniorenjause

mit Geburtstagsfeier im 1.Stock des Kollegiums
AUTOBUS FAHRT zur Falkensteinerhütte (ca.35 Min.Gehweg) am Dienstag, 22.Mai.

Fahrpreis S 70,--, Abfahrt: 12.45 Uhr. Anmeldung in der Pfarrkanzlei.
"KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristenvolksschule
Mütterseminar I: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr im kleinen Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im kleinen Gruppenraum
VORANKÜNDIGUNG: "Ein Tag in Haselbach" für alle Frauen der Pfarre: Dienstag, 12.Juni.

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendstunde: jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Jugendheim
Treffpunkt Jugend Maria Treu: Mittwoch, 16.Mai, 20 - 22 Uhr, im Jugendheim
Jugendmesse: Freitag, 25.Mai, 19.45 Uhr, im Jugendheim

ACHTUNG! Wer das Leben in unserer Pfarre bildhaft
e r s ehe n will, hat auf dem Gang vor der
Pfarrkanzlei dazu Gelegenheit. Frau SCHLEIN hat
mit ihrem Apparat eine Menge eingefangen.
Herzlichen Dank dafür! P.Th.

BEACHTEN SIE BITTE AUCH DAS "BEIBLATT ZUM WOCHENSPIEGEL"
MIT DEM BERICHT ÜBER DEN BESUCH IN BRATISLAVA!
Eigentümer, Herausg., Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.

Die kleinste Geborgenheit
kann nur geschenkt werden,

wenn sie in der
nächst größeren ruht.

Auch die Mütter
brauchen eine Mutter,

und jeder, der zärtlich ist
ein geheimes Wissen,

wo die Liebe zu Hause ist.
B. Langenstein

•
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Heute dcrrf man es endlich sagen und schreiben Frauen sind stork Und zwcrr in
den Bereichen, in denen Männer oft schwach sind: im Leiden, im Durchhalten,
im Ertragen, im Versöhnen und in vielen ernderen Bereichen, Es täte unserer
Mcrrienverehrung sehr gut. wenn wir zu dieser stcrrken Mcrria aufschauen
würden - auch und gerade als Männer. Vielleicht hätte Jesus seinen Weg gcrr
nicht mit dieser Konsequenz gehen können, wenn ihm seine Mutter nicht mit
innerer Kraft zur Seite gestanden wäre, Nicht eine Mcrria, auf die wir unsere
unkontrollierten Gefühle und Sehnsüchte abladen, tut uns not. sondern eine
Moric. die uns frauliche Kraft und Stärke und Lebensmut zeigt Uns Frauen und
Mormem. Plr. Erich Renz
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ACHTUNG! PFARRAUSFLUG am Sonntag, 17.Juni, nach Geras im Waldviertel.
Wir fahren mit Bus nach der 9.30 Uhr-Messe vom Kirchenplatz ab. In Geras
Mittagessen in einem Gasthaus, danach Besuch des Naturparks und des Stiftes.
Ausklang bei einem Heurigen bei Retz. Rückkunft ca. 20 Uhr.

BILDUNGSWERK MARIA TREU
Unter diesem Kennwort wurden im nun bald zu Ende gehenden Arbeitsjahr Vortrags- und
Seminarreihen angeboten, die vom Inhalt wie von den Referenten her auf großes Interesse
stießen, sodaß die Teilnehmer in unserem Pfarrsaal öfter nur ganz gedrängt Platz fanden.
Wir danken der Verantwortlichen des Bildungswerkes in unserer Pfarre, Frau Virginia
PIZZINI, sehr, daß sie nicht nur in ihrer thematischen Planung aktuelle und drängende
Fragen unserer Zeit aufgegriffen hat, sondern sich auch organisatorisch unermüdlich einge-
setzt hat, anerkannte Fachkräfte wie Univ.Prof.Dr.Josef WEISMAYER, P.Dr.Josef SALMEN SVD,
Rel.Päd.Dr.Karl ESSMANN, Univ.Prof.Dr.Kurt SCHUBERT und Frau Dolores BAUER als Vortra-
gende zu gewinnen.
In weiterer Folge boten dann in einer Seminarreihe von 6 Abenden, die ebenfalls wieder
gut besucht waren, Dr.Karl und Elisabeth TINTNER unter dem Titel "Auferstehung - Aber-
glaube oder Hoffnung?" eine Wegweisung zum Verständnis und zur Begründung unseres Glaubens
an den Auferstandenen und unsere eigene Auferstehung. - Zum kommenden Wochenende, 19. und
20.Mai, sind junge Paare und Familien nach Haselbach eingeladen (siehe oben).
Wenn im nächsten Arbeitsjahr Organisation und Durchführung der Bildungsveranstaltungen
auf breitere Basis (Teamwork) gestellt werden soll, dann bedarf dies natürlich auch einer
guten thematischen Planung - und da hoffen wir sehr auf weitere bewährte Impulsgebung
durch unsere "Virginia". P.Thaler

Polnische Ärztin aus Lublin ist ab 4.7. für drei Monate in Wien und besucht am Vormittag ~
einen Deutschkurs. Für nachmittags sucht sie eine Familie, Ältere, Alleinstehende, wo sit
helfen und dabei die deutsche Sprache üben könnte. - Tel. 42 04 25, Sr. Theresia.

KMB-VORSCHAU: Männer-Maiandacht Montag, 21.Mai, 18.15 Uhr, anschI. Männerrunde.



Es ist der Geist der
Wahrheit, den die Welt
nicht empfangen kann,
weil sie ihn nicht sieht
und nicht kennt. Ihr aber
kennt ihn, weil er bei
euch bleibt und in euch
sein wird. Ich werder euch nicht als Waisen
zurücklassen, sondern
ich komme wieder zu
euch.

M A R I A Nr .18/90T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 20. - 27.Mai 1990

PFARRKALENDER: Sonntag, 20.Mai: 6.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 8,5-8.14-17; L 2: 1 Petr 3,15-18; Ev: Joh 14,15-21
9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der Volksschule Lange Gasse

Montag, 21.Mai, 18.15 Uhr: Männer-Maiandacht
Donnerstag, 24.Mai: CHRISTI HIMMELFAHRT

L 1: Apg 1,1-11; L 2: Eph 1,17-23; Ev: Mt 28,16-20
8 Uhr: Erstkommunionfeier für die Kinder der Piaristen-VS

Freitag, 25.Mai, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 26.Mai, 18.15 Uhr: Maiandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, ansc hLc KirchLc Nach t ge.be t

Sonntag, 27.Mai: 7.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 1,12-14; L 2: 1 Petr 4,13-16; Ev: Joh 17,1-11a
9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der Volksschule Zeltgasse

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 1i.3o und 19 Uhr
an Wochentagen: 6 (entfällt am Samstag), 8 und 19 Uhr

Maiandacht: täglich außer So~ntag um 18.15 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
AUTOBUSFAHRT zur Falkensteinerhütte: Dienstag, 22.Mai, entfällt
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG :
Montag, 21.Mai, 18 Uhr: Treffen in der Sakristei zur Gestaltung der anschließenden

Maiandacht. Gast: Rektor Gerhard Giessauer, KMB-Seelsorger.
Anschließend Männerrunde im kleinen Gruppenraum. Hofrat Dr.Rainer

Herkenrath spricht über die liturgische Krise in der Kirche.
Ein folgendes geselliges Beisammensein beendet den gemeinsamen Abend

zum Abschluß des Arbeitsjahres.r
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschu1e
Club Creativ: Mittwoch, 23.Mai, 9 Uhr, im Pfarr saal
VORANKÜNDIGUNG: "Ein Tag in Haselbach" für alle Frauen der Pfarre: Dienstag, 12.Juni.

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendstunde: jeden Dienstag um 19.30 Uhr im.Jugendheim
Treffpunkt Jugend Maria Treu: Mittwoch, 23.Mai, 20 - 22
Jugendstunde: Freitag, 25.Mai, 19.30 Uhr, im Jugendheim

Uhr im Jugendheim

PHOTOAUSSTELLUNG "Aus dem Leben der Pfarre 1989-1990"
im Gang vor der Pfarrkanzlei! Beistand

Heiliger Geist in der Mitte deines
Volkes, geh nicht fort aus unseren
Herzen, Häusern und Kirchen! Überlas-
se uns nicht uns selbst, unserer eige-
nen Weisheit, unseren selbstgedachten
Plänen, unserem hausgemachten
Glück. Heiliger Geist, umflute und
durchdringe uns neu!

Herzlichen Dank all denen, die für den privaten
RUMÄNIENTRANSPORT so reichlich gespendet haben!

Familie Kormann

Eigentümer, Herausgeber, Vervielf.: Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.
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Zwischen 10.30 und 10.45 Uhr fahren wir vom Jodok-Fink-Platz ab; um ca. 12.15 Uhr Mittag-
essen in einem Gasthaus in Geras (Auswahl aus vier Speisen). Gegen 14 Uhr begeben wir
uns in den Naturpark von Geras. Um 16 Uhr ist eine Führung im Stift angesetzt, im An-
schluß eine Andacht in der Stiftskirche. Danach geht' s weiter zu e'i nem Heurigen nach Retz.
Bei Schlechtwetter wird trotzdem gefahren; der Naturpark wird gestrichen, wir besuchen
stattdessen die Kelleranlagen unter dem Hauptplatz von Retz (Führung). Die Rückkehr ist·
für ca. 20 Uhr geplant.
Preise: Erwachsene S 130,-- Kinder S 65,-- Familienpauschale S 320,--
Melden Sie sich bitte möglichst bald in der Pfarrkanzlei bei Sr.Theresia an, damit wir
die Busse reservieren lassen können. P.A.

Ganz
nahe

~ Du mußt nicht über Meere reisen,I~~~~ mußt keine Wolken durchstoßenr; und mußt nicht die Alpen überqueren.
~ - Der Weg, der dir gezeigt wird, ist nicht weit.
, Du mußt deinem Gott nur bis zu dir selbst entgegengehen.

Denn des Wort ist dir nahe:
Es ist in deinem Mund und in deinem Herzen (Röm 10,8).

Bernhord von Cloirvoux

PFARRAUSFLUG Sonntag, 17.Juni 1990

Der
offene
Himmel

Wißt Ihr noch nicht? Die Erde ist grenzenlos geworden. Einer hat den lasten-
den Tod über unseren Köpfen weggesprengt. Nach oben hin ist wieder alles
offen. Unsere Blicke gehen weiter als je zuvor. Und unser Rufen hallt in den
Tiefen Gottes wider. Freut euch, die Erde hat Anschluß an das Land des Lebens
gefunden.

*******************************************************************
S 0 Z I A L H I R T E N B R I E F
Am 15.Mai haben die österreichischen Bischöfe ihren lange vorbereiteten Sozialhirtenbrief
veröffentlicht. Gerade am 35.Jahrestag des Staatsvertrages und 99 Jahre nach Erscheinen
der ersten päpstlichen Sozialenzyklika ('Rerum Novarum') sprechen die Hirten der Kirche
von Österreich sehr konkret zu den sozialen Anliegen und Problemen unserer Zeit.
Der neue Sozialhirtenbrief wurde nach einem Iv'ortJohannes Pauls 11. "Der Mensch ist
der Weg der Kirche" beti tel t , um schon allein dadurch darauf hinzuweisen, wie eng die
Beziehung zwischen den sozialen Anliegen des Menschen und der Kirche ist. Außerdem ver-
deutlicht der Titel auch, daß dieser Hirtenbrief uns alle angeht. In den Medien wurde
zum Teil der Eindruck erweckt. die Kirche möchte durch ein Hirtenwort ihrer Bischöfe nur
Politiker und Verantwortungsträger im Staat ansprechen. Doch dem ist ganz bestimmt nicht
so - der Hirtenbrief zeigt dort seinen Erfolg öffentlich. wenn ihn die Verantwortlichen
des Staates in ihren Handlungsweisen berücksichtigen.
Grundsätzlich aber ist es ein Hirtenbrief. der sich an alle Gläubigen in der Kirche
Österreichs richtet. ein Brief. der uns alle angeht. Und jeder. der sich mit di esem
Sozialhirtenbrief auseinandersetzt • wird feststellen. mi t wel cher lI'eltoffenhei t Oster-
reichs Bischöfe weitblickend wirklich alle sozialen Bereiche der Menschen in unserem
Land behandeln. Michael Polzer



Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6 (entfällt am Samstag), 8 und 19 Uhr

Maiandacht: bis 31.Mai täglich um 18.15 Uhr.
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Bibelabend: Montag, 28.Mai, 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum (Das Buch der Richter)
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 31.Mai, 15 Uhr, im Pfarrsaal
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Frauen-Maiandacht: Dienstag, 29.Mai, 18.15 Uhr.
Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Mütterseminar: Donnerstag, 31.Mai, 9 - 11 Uhr im kleinen Gruppenraum
Kleinkinderbetreuung:ieden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
"Ein Tag in Haselbach" für alle Frauen der Pfarre: Dienstag, 12.Juni.

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendstunde: jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Jugendheim
Treffpunkt Jugend Maria Treu: Mittwoch, 30.Mai, 19.45 Uhr Jugendmesse

Nicht für die Welt bitte
ich, sondern für alle, die
du mir gegeben hast;
denn sie gehören dir.
Alles, was mein ist, ist
dein, und was dein ist,
ist mein; in ihnen bin ich
verherrlicht. Ich bin
nicht mehr in der Welt,
aber sie sind in der Welt,
und ich gehe zu dir.r:

Nr.19/90M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 27.Mai - 3.Juni 1990

PFARRKALENDER: Sonntag, 27.Mai: 7.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 1,12-14; L 2: 1 Petr 4,13-16; Ev: Joh 17,1-lla
9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der Volksschule Zeltgasse

Diese \~oche ist QUATEMBERWOCHE. Thematik: "Geist und Wahrheit".
Dienstag, 29.Mai, 18.15 Uhr: Frauen-Maiandacht

19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats
Mittwoch, 30.Mai, 19 Uhr: Quatembermesse um geistliche Berufe
Donnerstag, 31.Mai, 6.30 Uhr: Laudes

18.15 Uhr: Maiandacht - feierlicher Abschluß
des Marienmonats Mai.

Freitag, I.Juni, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 2.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchliches Nachtgebet
Sonntag, 3.Juni: PFINGSTEN

L 1: Apg 2,1-11; L 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13; Ev: Joh 20,19-23
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

PHOTOAUSSTELLUNG "Aus dem Leben der Pfarre 1989-1990"im Gang vor der Pfarrkanzlei !

ERSTKOMMUNIONKLEIDER
Frau Maria FRANC betreut seit Jahren die Erstkommunion-
kleider für die Kinder der Volksschulen Lange Gasse
und Zeltgasse. Dafür sind wir sehr dankbar.
Aus gesundheitlichen Gründen bräuchte sie für das
kommende Jahr dringend eine Hilfe. Wer könnte sich
jetzt schon verläßlich zu dieser Aufgabe in der Pfarr-
kanzlei melden? P.Thaler

Himmel:
Das ist das Platz haben
des Menschen in Gott.

Bernd Cire

Eigentümer, Herausgeber, Vervielf.: Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.
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Was glaubst du, wie dem zumute ist,
der niemand hat, der für ihn betet?

Fiodor M. Dostoiewskii

Vor s c hau
Pfingstmontag, 4.Juni: Heilige Messen um 7.30, 9.30 und 19 Uhr.
Dienstag, 5.Juni, 18 Uhr: Hildegardkreis im großen Gruppenraum.
Mittwoch, 6.Juni, 10 Uhr: Bibelrunde im kleinen Gruppenraum.
Freitag, 8.Juni, 20 Uhr bis 6 Uhr früh: Nachtgebet für Wien in der Kirche Maria am Gestade

Motto: "Seid untereinander so gesinnt, wie es dem Leben in Jesus Christus entspricht".

PIARIS7ENKIRCHE-BASILIKA ~ARIA 7REli
WIEN 8, PIARIS7ENQASSE 43

an e~ne~ de~ g~oßa~tig~ten Ki~cheno~geLn
~n de~ ~ch~n~ten Ba~ockki~che Wien~

~ liS I K A S A C R A

Dien~tag, 29. ~ai 1990,

J~~g-Hanne~ Hahn (Stuttga~t)

O~geLwe~ke von C.T~anck, A.Honegge~,
T.Li~zt, T.~endeL~~ohn-B., ~.Rege~

20 lih~

Suche nette FRau.die mein Kind vom Kindergarten abholt und 3 Stunden beauf-
sichtigt. Anrufe erbeten 33 14 700 Fr. Pirkner verlangen.



Jesus sagte noch
einmal zu ihnen: Friede
sei mit euch! Wie mich
der Vater gesandt hat,
so sende ich euch. Nach-
dem er das gesagt hatte,
hauchte er sie an und
sprach zu ihnen: Emp-

~ngt den Heiligen
ist!

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 3. - 10.Juni 1990

Nr.20/90

PFARRKALENDER: Sonntag, 3.Juni: PFINGSTEN
L 1: Apg 2,1-11; L 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13; Ev: Joh 20,19-23
Sfu~LUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

Pfingstmontag, 4.Juni: hl.Messen um 7.30, 9.30 und 19 Uhr
Pfingstdienstag entfällt 6 Uhr Messe
Donnerstag, 7.Juni, 6.30 Uhr: Laudes

19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe
(die Abendandacht entfällt!)

Freitag, 8.Juni, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
NACHTGEBET FÜR WIEN in der Kirche Maria am Gestade von

20 Uhr bis 6 Uhr früh: "Seid untereinander so gesinnt,
wie es dem Leben in Christus Jesus entspricht" (Phil 2,5)

Samstag, 9.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 10.Juni: DREIFALTIGKEITSSONNTAG
L 1: Ex 34,4b.5-6.8-9; L 2: 2 Kor 13,11-13;Ev: Joh 3,16-18
9.30 Uhr: F I R M U N G
Dritte Welt-Stand ab 10 Uhr diesmal ausnahmsweise in der

Pfarrkanzlei!
HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr,

an Wochentagen: 6 (entfällt am Samstag). 8 und 19 Uhr.
Abendandacht: Dienstag, (Donnerstag) und Samstag um 18.30 Uhr.
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Hildegardkreis: Dienstag, 5.Juni, 18 Uhr. im großen Gruppenraum.
Ökumenische Bibelrunde: Mittwoch, 6.Juni, 10 Uhr. im Pfarrsaal.

Mt 13.47-50 - Das Gleichnis vom Fischnetz.
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum.
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum.
Geselliges Beisammensein: Donnerstag. 7.Juni. 15 Uhr. im Pfarrsaal.
JATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: findet am Dienstag, 5.Juni, trotz des schulfreien Tages um 19.15 Uhr im
Turnsaal der Piaristen-Volksschule statt!

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum.
Vorschau: "Ein Tag in Hase Ibach" für alle Frauen der Pfarre am Dienstag, 12.Juni.

Treffpunkt: 8.45 Uhr vor der Kirche. 9 Uhr Abfahrt mit Privatautos.
Rückkehr ca. 18 Uhr.

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendstunde: jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Jugendheim.
Jugendgebetsstunde: jeden Mittwoch von 18.45 -

19.45 Uhr im Oratorium.
Treffpunkt Jugend Maria Treu: jeden Mittwoch von

20 - 22 Uhr im Jugendheim.

PHOTOAUSSTELLUNG
"Aus dem Leben der Pfarre

im Gang vor der Pfarrkanzlei!
1989-1990"

Eigentümer, Herausg., Vervielf.: Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.

~nde, Herr, deinen Geist.
Er allein kann
das Angesicht der Erde erneuern,
Er allein wird uns helfen,
eine \XTeltzu errichten,
die menschlicher, christlicher ist,
Sende, Herr, deinen Geist. Amen

Dom Helder Comora
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s. Hug

die Fenster der Kirche
und des Herzens!
Laßt Sonne herein
und Fragen und Unruhe!
Und gebt
dem frischen 1f7ind
des Heiligen Geistes
eine Chance!

PFARRAUSFLUG Sonntag. 17.Juni 1990
10.45 Uhr: Abfahrt mit Bus nach Geras im Waldviertel
12.15 Uhr: Ankunft und Mittagessen
14 - 16 Uhr: Besuch des Naturparks (festeres Schuhwerk!)
16 Uhr: Stiftsführung, anschI. Andacht,

FAHRT NACH RETZ UND HEURIGENBESUCH.
Bei SCHLECHTWETTER entfällt der Besuch des Naturparks,
dafür in Retz Besichtigung der Kellereianlagen.
Rückkunft in Wien um etwa 20 Uhr.
Kosten: Kinder 65,-- Erwachsene 130,--

Familienpauschale 320,-- (Essen nicht inbegriffen!)
ANMELDUNG IN DER PFARRKANZLEI!

Medizinstudentin sucht dringend (ab sofort) Untermiet-
zimmer. Anrufe erbeten 48 700-150 Frl.Singer, abends.

Suche nette Frau, die mein Kind vom Kindergarten Maria
Treu abholt und drei Stunden beaufsichtigt. Anrufe er-
beten: 33 14 700, Frau Pirkner verlangen.

EIN HEl T DER KIR eHE
"Kommission für den offiziellen theologischen Dialog zwischen

der orthodoxen und der katholischen Kirche"
Bis zur letzten Plenumsitzung, die im Juni 1988 stattfand, hat sich die Kommission in
Dankbarkeit gegen den Geber alles Guten mit dem befaßt, was der katholischen und der
orthodoxen Kirche gemeinsam ist, damit unseren Kirchen das Zusammengehören deutlicher
bewußt werde. Nun tritt die Kommission ein in das Gespräch über das, was die Gemeinschaft
sprengte. Nicht nur vom Thema her, auch in der Gesprächsatmosphäre wird sich wegen der
Umwälzungen in Europa seit Sommer 1988 die nächste Vollversammlung von den vorausgegan-
genen unterscheiden. Ich bitte Sie und Ihre Gemeinde um das Gebet am Pfingstfest und an
den nachfolgenden Tagen, damit sich die Kommission unter den neuen Bedingungen zurecht-
finde und zum besten unserer Kirchen zu arbeiten vermöge. Prof.Dr.Ernst Chr.Suttner
(Vorstand am Institut für Patrologie und Ostkirchenkunde der Katholisch-theologischen
Fakultät der Universität Wien.)

"Kaisersemmel-Schilling" - eine Aktion der Wiener Meisterbäckervom 28.Mai bis 9.Juni 1990
Die T,..TienerMeisterbäcker unterstützen die Aktion "RETTET DEN STEPHANSOOM" mit dem
"Kaisersemmel-Schilling". Sie haben sich bereit erklärt, von jeder verkauften Kaiser-
semmel (Handsemmel) einen Schilling für die Aktion "RETTET DEN STEPHANSDOM" zu spenden.
Die Verbundenheit der Wiener Bäcker zum Wiener Wahrzeichen ist sehr groß, fand ja am
16.März 1820 die Einsegnung ihres Schutzpatrons, des HI.Klemens Maria Hofbauer, im
Stephansdom statt!

Vor s c hau :
Montag, 11.Juni, 18.30 Uhr: Bibelabend im kleinen Gruppenraum
Donnerstag, 14.Juni: FRONLEICHNAM.

8.30 Uhr: Meßfeier auf dem Platz, anschI. Prozession zur Alserkirche.
Bei Schlechtwetter ist die Meßfeier um 8.30 Uhr in der Kirche,
anschl.Sakramentsprozession.

HI.Messen um 7.30, 11.30 und 19 Uhr.
Freitag, 15.Juni, 20 Uhr: GEISTLICHE CHORMUSIK - Von der Gregorianik bis zur Moderne

Schola Cantorum Upsaliensis (Domchor Uppsala, Schweden)
Sonntag, 17.Juni, 9.30 Uhr: Familienrnesse, anschl. Pfarrausflug .



Gott hat dieWelt so
sehr geliebt,daß er
seineneinzigenSohn
hingab,damit jeder,der
an ihn glaubt,nicht
zugrunde geht,sondern
das ewige Leben hat.
Denn Gott hat seinen

hn indieWelt ge-
~dndt,damit dieWelt
durch ihn gerettetwird.

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 10. - 17.Juni 1990

Nr.21/90

PFARRKALENDER: Sonntag, 10.Juni: DREIfALTIGKEITS SONNTAG
L 1: Ex 34,4b.5-6.8-9; L 2: 2 Kor 13,11-13; Ev: Joh 3,16-18
9.30 Uhr: F I R M U N G
Dritte Welt-Stand ab 10 Uhr diesmal ausnahmsweise in der

Pfarrkanzlei!
Mittwoch, 13.Juni, 19 Uhr: Vorabendmesse
Donnerstag, 14.Juni: FRONLEICHNAM

L 1: Dtn 8,2-3.14b-16a; L 2: 1 Kor 10,16-17; Ev: Joh 6,51-58
8.30 Uhr: Meßfeier auf dem Platz, anschl. Prozession zur

Alserkirche.
Bei Schlechtwetter ist die Meßfeier um 8.30 Uhr in
der Kirche, anschI. Sakramentsprozession.

Hl.Messen um 7.30, 11.30 und 19 Uhr.
Freitag,
Samstag,

15.Juni, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
16.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchliches Nachtgebet
Sonntag, 17.Juni: 11.SONNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Ex 19,2-6a; L 2: Röm 5,6-11; Ev: Mt 9,36
9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. PFARRAUSFLUG

HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6 (entfällt am Samstag), 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, (Donnerstag) und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst.

- 10,8

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Bibelabend: Montag, 11.Juni, 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum. Richterbuch Kap.8 ff.

Charisma und Macht oder Gideon und Abimelech, die 'Jotam-Fabel' u.a.
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä:jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
CHORKONZERT: Freitag, 15.Juni, 20 Uhr. Geistliche Chormusik von der Gregorianik bis zur

Moderne. Schola Cantorum Upsaliensis (Domchor Uppsala, Schweden)
fHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

"EIN TAG IN HASELBACH" am Dienstag, 12.Juni 1990 - wir freuen uns auf
viele Mitfahrerinnen - alle Frauen sind herzlich eingeladen!
Thema: "Die Meßfeier in meinem Leben" - wer einen 'Schott' besitzt, möge ihn

bitte mitnehmen!
Treffpunkt: vor der Kirche um 8.45 Uhr, Abfahrt in Privatautos bis 9 Uhr.
Rückkehr: ca. 18 Uhr~

Club Cr~ativ: Mittwoch, 13.Juni, 9 Uhr, im Pfarr saal
Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der

Piaristenvolksschule
KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendstunde: jd.Dienstag um 19.30 Uhr im Jugendheim
Jugendgebetsstunde: jeden Mittwoch von 18.45 bis 19.45 Uhr

im Oratorium
Treffpunkt Jugend Maria Treu: jeden Mittwoch von

20 - 22 Uhr im Jugendheim.

Eigentümer, Herausg., Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.

Ihr
seid ein Brief
Christi, ge-
schrieben nicht
mit Tinte, son-
dern mit dem
Geist des leben-
digen Gottes,.
nicht auf Tafeln aus Stein, son-
dern in Herzenvon Fleisch.

Vergleiche· 2 Kor 3.3

•



DieserGott darf
nicht im Tabernakel bleiben.

Laßt ihn dorthin kommen,
wo wir lieben und streiten,

arbeiten und leben,
handeln und behandelt werden!

Laßtseinen Segen
nicht im Dunkel der Kirchen!

LaßtGott frei ..,

Fron
leiOh
nom,~

Pe/er Heidu/zek ---------------

-~

~
Wir essen
ihn, der die

Liebe ist,
damit wir

Geschmack am
Geben finden.

Kord. Joochim Meisner

PFARRAUSFLUG
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Sonntag, 17.Juni 1990
10.45 Uhr: Abfahrt mit Bus nach Geras im Waldviertel
12.15 Uhr: Ankunft und Mittagessen
14 - 16 Uhr: Besuch des Naturparks (festeres Schuhwerk!)
16 Uhr: Stiftsführung, anschl. Andacht
FAHRT NACH RETZ UND HEURIGENBESUCH.
Bei SCHLECHTWETTER entfällt der Besuch des Naturparks,
dafür in Retz Besuch der Kellereianlagen.
Rückkunft in Wien um etwa 20 Uhr.
Kosten: Kinder 65,-- Erwachsene 130,--

Familienpauschale 320,- (Essen nicht inbegriffen!)
BITTE UM RASCHESTE ANMELDUNG IN DER PFARRKANZLEI!

TAG DES FLüCHTLINGS 16.Juni 1990
Zum Tag des Flüchtlings finden heuer unter anderem folgende Veranstaltungen statt:
Wien, 11.Juni 1990, 17.30 Uhr: Großer Saal des Funkhauses, 1040 Wien, Argentinierstr.30a:

Vorfeier zum Tag des Flüchtlings, veranstaltet vom österr.
Kuratorium für Flüchtlingshilfe gemeinsam mit dem ORF.

Wien, 12.Juni 1990, 19 Uhr: Großer Saal des Funkhauses, Podiumsdiskussion: "Brücken in
die Gegenwart". Veranstaltet vom Kath.Akademikerverband und
der Katholischen Aktion Wien/Flüchtlingshilfe gemeinsam mit
Radio Wien.

Sendetermin: 16.Juni, 17 - 18 Uhr UKW 90 und 95 Radio Wien
Traiskirchen, 15.Juni 1990, 10 Uhr: Kapelle des Flüchtlingslagers, 2514 Traiskirchen,

Otto GlÖckel-Str.24. Ökumenische Feier mit Kard.Dr.Franz KÖNIG,
Superintendent Mag.Peter KARNER, Bischof Mesrob KRIKORIAN,
Dr.ABDELRAHIMSAI und Bischof Laszlo TÖKES.



Da sagte er zu seinen
Jüngern: Die 'f:rnte ist
groß, aber es gibt nur
wenig Arbeiter. Bittet
also den Herrn der
Ernte, Arbeiter für seine
Ernte auszusenden.
')ann rief er seine zwölf
,ünger zu sich und gab
nnen die Vollmacht, die

unreinen Geister auszu-
treiben.

M A R I A Nr.22/90T R E U - W 0 c h e n s pie gel
Woche: 17. - 24.Juni 1990

PFARRKALENDER: Sonntag, 17.Juni: II.SONNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Ex 19,2-6a; L 2: Rbm 5,6-11; Ev: Mt 9,36 - 10,8
9.30 Uhr: Familienmesse, anschl. PFARRAUSFLUG

Abfahrt: 10.45 Uhr vom Platz
Mitt\"och, 20.Juni, 15 Uhr: Seniorenmesse
Donnerstag, 21.Juni, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 22.Juni: HERZ JESU-FEST - GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
19 Uhr: feierliche Abendmesse mit Predigt
anschl. bis 21 Uhr: Abendgebetsstunden

Samstag, 23.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 24.Juni: GEBURT DES HL.JOHANNES DES TÄUFERS
L 1: Jes 49,1-6; L 2: Apg 13,16.22-26; Ev: Lk 1,57-66.80

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6 (entfällt am Samstag), 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Pfarrgemeinderat: Dienstag, 19.Juni, nach der Abendmesse im Pfarrsaal
Bibelrunde: Mittwoch, 20.Juni, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum. Das Gleichnis vom

Sauerteig Mt 13,33; Lk 13,20.
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Seniorenclub: diesmal ausnahmsweise Mittwoch, 20.Juni, 15 Uhr: Seniorenmesse, anschl.

Seniorenjause mit Geburtstagsfeier im 1.Stock des Kollegiums
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristenvolksschule
r": Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
-(~THOLISCHE JUGEND:

Jugendstunde: jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Jugendheim
Jugendgebetsstunde: jeden Mittwoch von 18.45 - 19.45 Uhr im Oratorium
Treffpunkt Jugend Maria Treu: jeden Mit twoch von 20 - 22 Uhr im Jugendheim

Vor s c hau :
Montag, 25.Juni, 18.30 Uhr: Bibelabend im kl.Gruppenraum
Mittwoch, 27.Juni, 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des

Monats
Im Angebot

Was nützt es, wenn Gott uns Befrei-
er, Propheten und Versöhner
schickt, wir ober die Knechtschaft
vorziehen? Was nützt oll dos Licht,
wenn es immer nur auf geschlosse-
ne Läden, gelangweilte Gesichter
und verrammelte Herzen trifft?
Unser Elend ist nicht ein Gott, der
uns vergessen hot. Unser Elend sind
wir selbst, die vJir es nicht mehr
zulassen, daß ein höchst lebendi-
ger Gott sein Werk der Erneuerung,
der Reinigung und Verwandlung
on uns vollbringen dorf.

PHOTOAUSSTELLUNG
"Aus dem Leben der Pfarre 1989 - 1990"

noch bis 29.Juni im Gang vor der Pfarrkanzlei !

~. TgentUmer, Herausg., Vervielfältiger: Pfarre Maria Yeu,
u80 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.

Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.

"



Mt 9,36-10,8
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FERIENAKTION FüR SLOWAKISCHE KINDER
Das Herz Gottes

ist ein Meer, in dem eine Welle
der Barmherzigkeit die andere ablöst.

Iohonn Albrecht Bengel

liebe Pfarrgemeinde!
~ie Sie schon im Bericht der Familienrunde unserer
Pfarre Uber deren Ausflug nach Bratislava lesen konn-
ten, hat die Pfarrjugend auf ihr diesjähriges Sommer-
lager bei Admont/Stmk. zehn Kinder aus einer jungen
Pfarre in Lamac, einem Vorort von Bratislava, einge-
laden.
Mit großer Begeisterung wurde die Einladung angenommen.
Jedoch ergaben sich vorerst einige Probleme, an die
wir gar nicht gedacht hatten. So ist z.B. die Zecken-
impfung in der CSFR nicht üblich, und der nur spärlich
vorhandene russische Impfstoff ist für Privatpersonen
nicht erhältlich. Auch wären dieKinder im Normalfall
bei einer Auslandsreise nicht krankenversichert.
GIUcklicherweise 16sten sich diese unsere Probleme in-
nerhalb kürzester Zeit: In dankenswerter Weise stellte
uns die Firma 'Immuno-AG' den FSME-Impfstoff kostenlos
zur VerfUgung. Genau so dankbar sind wir auch der
'Austria-Versicherung', die fUr die Kinder unentgelt-
lich Kranken- und Unfallversicherungen abschloß.
Damit sind die großen organisatorischen Probleme
gel6st, doch mUssen wir noch finanziell fUr den Auf-
enthalt der zehn Kinder (Verpflegung, Ausflüge etc.)
sorgen.
Da sich die Teilnahme unserer zehn slowakischen Gäste
in keiner ~eise im La?-rbeitrag der anderen Teilnehmer
niederschlägt, möchten '.'irSie höflichst bitten, uns
mittels beigeheftetem Erlagschein zu helfen.
Sollten wir mehr Geld, als die zur Verpflegung und
Unterbringung unserer Gäste notwendigen S 11.000,--
erhalten, werden wir mit diesem Betrag der Jugend in
der Pfarre Lamac helfen.
Herzlichen Dank im voraus!

Alexander Minichshofer und Michael Pol zer



Er verlangte-ein
Schreibtäfelchenund
schriebzum Erstaunen
allerdarauf:Sein Name
istJohannes. Im glei-

en Augenblick konnte
_,Mund und Zunge
wieder gebrauchen.

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel Nr.23/90
Woche: 24.Juni bis 1.Juli und Ferienzeit bis 1.Sept.1990

PFARRKALENDER: Sonntag, 24.Juni: GEBURT DES HL.JOHANNES
DES TÄUFERS

L 1: Jes 49,1-6; L 2: Apg 13,16.22-26; Ev: Lk 1,57-66.80
Mittwoch, 27.Juni, 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats
Donnerstag, 28.Juni, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 29.Juni: HL.PETRUS UND PAULUS

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
19 Uhr: feierliche Abendmesse

Samstag, 30.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 1.Juli: 13.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: 2 Kön 4,8-11.14-16a; L 2: Röm 6,3-4.8-11; Ev: Mt 10,37-42
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACHl

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6 (entfällt am Samstag) 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALWNGEN / PFARRGRUPPEN:
Bibelabend: Montag, 25.Juni, 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum (Buch Ruth)
Handarbeitsrunde und Geselliges Beisammensein entfallen bis September.
Legio Mariä:jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum (auch während der Ferien)
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: e n t f ä 1 1 t !
Kleinkinderbetreuung: Donnerstag, 28.Juni, 8 - 12 Uhr, im großen Gruppenraum

KATHOLISCHE JUGEND:
Jugendstunde: Dienstag, 26.Juni, 19.30 Uhr, im Jugendheim
Jugendgebetsstunde: Mittwoch, 27.Juni, 18.45 - 19.45 Uhr im Oratorium
Treffpunkt Jugend Maria Treu: Mittwoch, 27.Juni, 20 - 22 Uhr im Jugendheim

GOTTESDIENSTORDNUNG WÄHREND DER FERIENZEIT:
HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 8 und 19 Uhr (die 6 Uhr-Messe entfällt)
An Samstagen ist um 18.30 Uhr Abendandacht, um 19 Uhr Vorabendmesse, anschl.Kirch1.Nachtgebet
Beichtgelegenheit: an Sonn- und Feiertagen 9 - 9.20 Uhr und vor der Abendmesse, bzw.

nach Anmeldung in der Sakristei oder Pfarrkanzlei.
Rosenkranzgebet: Montag bis Freitag um 18.30 Uhr,

Samstag um 18 Uhr.
Gebetsstunde: jeden Freitag 9 - 10 Uhr in der Kapelle.
Meßfeiern für die Verstorbenen des Monats: Montag, 30.Juli

bzw. Donnerstag, 30.August, 19 Uhr.
Christophorus-Sammlung: Sonntag, 22.Juni.
Caritas-Sammlung: Sonntag, 12.August.
Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel:

Mittwoch, 15.August. Gottesdienstordnung wie
, an Sonntagen.

Hochfest des hl.Josef Calasanz: Samstag, 25.August.
Freitag, 24.Aug., 19 Uhr: feierliche Vorabendmesse

Eigentümer, Herausg., Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.

Selig sind,
die das Heimweh
haben;
denn sie werden
nach Hause

111..- :" kommen.
M. Cloudius

R.Seibold



Wachsen
lassen

Spuren I
Man muß nicht bei jedem Schritt neu
in unwegsames Gelände treten. Man
darf in die Spuren treten, die ein an-
derer hinterließ. Das macht vieles
einfacher und ist kein Zeichen von
Schwachheit. Auch Christus hat einen
Wegbereiter gehabt. Und sein Weg ist
so klar, daß wieder andere ihn nach- ,
gehen können.

Ein Kind wächst heran, das schon im Mutterleib sein Gespür zeigt für
das Göttliche: Johannes drückt kraftvoll seine Freude aus bei der
Begegnung mit der Mutter des Herrn. Er erhält sich dieses Gespür für
Gottes Willen und die Kraft, ihn zu verkündigen. Er wird kein Schilf-
rohr. das im Wind schwankt. Er wächst heran, aber er läßt einen ande-
ren größer werden.

\\'3S ist denn Himmel' Gottes Gegen-
wart und \\·ille ... Maria war ganz darin
eingegangen. lind dieser .Himmel'
ging darum ganz in sie ein, .., Der
Himmel wird in uns begonnen haben
und wirklich sein, soweit auch wir in
jesus Christus sind, SiljCl \\0001/('1'

Ein kleines Mädchen
aus Irgendwo
setzt sich
an die Spitze
des Zuges
aller Menschen
aus allen Zeiten.
Eine Frau
hat den Pfad gefunden
zum verlorenen
Paradies.

'" ... --

Suche Hilfe für Haushalt im 8.Bez. (Putzen, Waschen,
Bügeln) wöchentlich ca. 4 mal 4 Stunden.
Anrufe abends 408 27 94.

Junge Kindergärtnerin aus Salzburg könnte mit Stipendium
ab September in Wien weiterstudieren, sucht daher dringend
einfaches Zimmer zu mieten. Anrufe erbeten unter ~
Tel. 31 50 593 (ab 20 Uhr Frau Mader).

Segen der Schöpfung
Gaff, du Schöpfer oller Dinge,
du hosl uns diese Erde onverlroul,
damil wir sorgsam mil ihren
Früchlen umgehen und im Frieden

I mit deinen Geschöpfen leben.
Erhöre unser Gebe!:
Schenke uns die milden SIrahlen
der Sonne und den lebenspenden-
den Regen. Holle Unweffer von
uns fern. Daß wir deine Schöpfung
nkht verlelzen, dazu gib uns
deinen Segen.

---------------- P. Reding


